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See the notice on TED website

598095-2026 - Iomaíocht
An Ghearmáin – Architectural, engineering and planning services – Planungsleistungen der 
technischen Ausrüstung für die Gesamtsanierung des Hortgebäudes der Gesundbrunnen-
Grundschule in der Prinzenallee 9, 13357 Berlin
OJ S 167/2026 31/08/2026
Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Seirbhísí

1. Ceannaitheoir

1.1.  Ceannaitheoir
Ainm oifigiúil: Land Berlin vertr. durch BA Mitte v. Berlin
R-phost: ZentraleVergabestelle@ba-mitte.berlin.de
Cineál dlíthiúil an cheannaitheora: Údarás áitiúil
Gníomhaíocht an údaráis chonarthaigh: Seirbhísí poiblí ginearálta

2. Nós imeachta

2.1.  Nós imeachta
Teideal: Planungsleistungen der technischen Ausrüstung für die Gesamtsanierung des 
Hortgebäudes der Gesundbrunnen-Grundschule in der Prinzenallee 9, 13357 Berlin
Cur síos: Der Bezirk Mitte plant auf dem Standort der Gesundbrunnen-Grundschule in der 
Prinzenallee 9, 13357 Berlin, eine Gesamtsanierung des Bauteils 2 (Hortgebäude). Dabei 
sollen die Sanitäranlagen umgebaut und ergänzt werden, die Haustechnik soll instandgesetzt 
werden, Barrierefreiheit für das Gebäude (u.a. durch An-/Einbau eines Aufzuges) geschaffen 
werden, Brandschutz-, AMOK- sowie Akustikkonzepte erstellt und umgesetzt werden und eine 
energetische Fenstersanierung einschl. Sonnenschutz erfolgen. Des Weiteren sind kleinere 
Umbauarbeiten im Innenraum sowie eine Schadstoffsanierung notwendig. Während der 
Baumaßnahmen sollen Mensa, Toiletten und GE-Klassen (Klassen mit dem 
Förderschwerpunkt „Geistige Entwicklung“) in Container auf dem Schulhof ausgelagert 
werden. Zudem soll das Dach nach Möglichkeit Photovoltaik-Elemente erhalten. Es sind 
Leistungen der Technischen Ausrüstung der Anlagengruppen 1 bis 6 in den Leistungsphasen 
1 bis 9 gem. § 55 HOAI zu erbringen.
Aitheantóir an nóis imeachta: bf0a7bf7-38e1-45a5-958d-69df235bc068
Aitheantóir inmheánach: Pri009_San_TGA_VgV_fbT
An cineál nóis imeachta: Idirbheartaíocht lena mbaineann foilsiú roimh ré glao ar iomaíocht / 
iomaíocht lena mbaineann idirbheartaíocht
Tá an nós imeachta á bhrostú: níl

2.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services

2.1.2.  An áit feidhmíochta
Seoladh poist: Prinzenallee 9  
Baile: Berlin
Cód poist: 13357
Foroinn tíre (NUTS): Berlin (DE300)
Tír: An Ghearmáin

https://ted.europa.eu/ga/notice/-/detail/598095-2026
mailto:ZentraleVergabestelle@ba-mitte.berlin.de
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2.1.4.  Eolas ginearálta
Eolas breise: Teilnahmeanträge sind zwingend unter Benutzung der zur Verfügung gestellten 
Unterlagen einzureichen. Der Bewerbungsbogen und die Eigenerklärung (IV 124 F) sind 
vollständig ausgefüllt einzureichen. Die verfahrensrelevanten Unterlagen sind kostenlos 
abrufbar unter:  http://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen/bekanntmachungen/
(Mit Hilfe der Suchmaske das Vergabeverfahren „GGS_TGA“ öffnen). Bei Nichtregistrierung 
auf der Vergabeplattform liegt es in der Verantwortung des Bewerbers, sich Informationen zu 
Rückfragen und Änderungen einzuholen. Die Einreichung von Teilnahmeanträgen und 
Angeboten ist ausschließlich elektronisch in Textform über die dafür vorgesehene Funktion auf 
der Vergabeplattform zulässig. Teilnahmeanträge und Angebote, die auf einem anderen Weg 
(z.B. per E-Mail) eingereicht werden, werden ausgeschlossen. Der vom Auftraggeber 
bereitgestellte Bewerbungsbogen und die „Eigenerklärung zur Eignung“ (IV 124 F) sind 
vollständig ausgefüllt einzureichen. Sofern ein Unternehmen den Auftrag nicht alleine 
ausführen kann, d. h. eine Bewerber-/Bietergemeinschaft bildet, Unterauftragsverhältnisse 
oder Eignungsleihe erforderlich sind, sind Bewerbungsbogen und die „Eigenerklärung zur 
Eignung“ mehrfach (wie im Weiteren ausgeführt) auszufüllen. Bewerber-
/Bietergemeinschaften: Bewerbergemeinschaften haben jeweils die Mitglieder sowie eines 
ihrer Mitglieder als bevollmächtigten Vertreter für den Abschluss der Durchführung des 
Vertrages zu benennen. Dies erfolgt durch die Abgabe der im Bewerbungsbogen verlangten 
Angaben sowie das Einreichen des Formulars IV 128 F. Nimmt der Wirtschaftsteilnehmer 
gemeinsam mit anderen am Vergabeverfahren teil, trägt dieser dafür Sorge, dass die 
sonstigen Beteiligten einen separaten Bewerbungsbogen und die „Eigenerklärung zur Eignung
“ vorlegen. Nachunternehmer (Unterauftragnehmer mit Eignungsleihe): Bei 
Unterauftragnehmern mit Eignungsleihe sind pro Unternehmen ein separater 
Bewerbungsbogen und die „Eigenerklärung zur Eignung“ einzureichen. Nachunternehmer 
(Unterauftragnehmer ohne Eignungsleihe): Wenn das beteiligte Unternehmen einen 
Nachunternehmer/Unterauftragnehmer ohne Eignungsleihe einsetzen will, ist pro 
Unternehmen die „Eigenerklärung zur Eignung“ einzureichen. Ein separater 
Bewerbungsbogen ist hingegen nicht beizufügen. Der Hauptauftragnehmer muss im 
Bewerbungsbogen Angaben zu dem Unternehmen vornehmen. Bewerbungsbogen: 
Verringerung der Zahl geeigneter Bewerber: Hier muss der Bewerber Erklärungen zu den in 
der Auftragsbekanntmachung genannten Eignungskriterien/ Vorschriften/Mindeststandards 
Stellung nehmen. Die Nichteinhaltung von Mindeststandards führt zum Ausschluss am 
weiteren Verfahren! Ein fehlender oder leerer Bewerbungsbogen vom Hauptbewerber führt 
zum Ausschluss. Nachforderungen von fehlenden Bewerbungsbögen des Hauptbewerbers 
sind ausgeschlossen. Die Teilnahmeanträge werden zunächst ausschließlich anhand der 
eingereichten Eigenerklärung und des Bewerbungsbogens gewertet. Vor Zulassung zum 
Verhandlungsverfahren sind auf Anforderung gem. § 50 Abs. 2 VgV ggf. folgende Unterlagen 
innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen: - Versicherungsnachweis / Erklärung des 
Versicherungsgebers - Kopie des Studiennachweises oder der Berufszulassung des im 
Bewerbungsbogen genannten Hauptbearbeiters und stellvertretenden Bearbeiters Diese 
Unterlagen sind aus Datenschutzgründen nur auf Anforderung einzureichen. Das 
Nichtvorliegen der genannten Unterlagen innerhalb der genannten Frist auf Anforderung führt 
zum Ausschluss. Über die geforderten Unterlagen hinausgehende Unterlagen sind nicht 
erforderlich.
Bunús dlí: 
Treoir 2014/24/AE
vgv -

http://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen/bekanntmachungen/


598095-2026 Page 3/12

2.1.6.  Forais eisiaimh
Foinse na gcúiseanna eisiúna: Fógra
Sárú oibleagáidí arna socrú faoi fhorais eisiaimh náisiúnta amháin: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bewerber hat anzugeben, ob 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung 
oder Gesetz für den Bewerber Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren • gem. § 21 
Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz mit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist. Nicht fristgerecht 
eingereichte Teilnahmeanträge bzw. schriftliche (in Papierform eingereichte) oder formlose 
Anträge werden im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt. Ausschluss von 
Interessenbekundungen, Interessenbestätigungen, Teilnahmeanträgen und Angeboten erfolgt 
nach § 57 VgV. Ab einem geschätzten Auftragswert von 50.000 Euro (ohne Umsatzsteuer) ist 
ein öffentlicher Auftraggeber gemäß § 6 Absatz 1 Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) 
verpflichtet, vor Erteilung des Zuschlags bei der Registerbehörde abzufragen, ob im 
Wettbewerbsregister Eintragungen zu demjenigen Bieter, an den er den Auftrag zu vergeben 
beabsichtigt, gespeichert sind. Der Bieter hat den Vordruck Wirt124.1 (Hinweise restriktiver 
Maßnahmen ggü. Russland) im Vergabeverfahren zu beachten (Vertragsbestandteil). Diese 
Hinweise gelten auch für Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher

5. Luchtóg

5.1.  Luchtóg: LOT-0000
Teideal: Planungsleistungen der technischen Ausrüstung für die Gesamtsanierung des 
Hortgebäudes der Gesundbrunnen-Grundschule in der Prinzenallee 9, 13357 Berlin
Cur síos: Der Auftrag beinhaltet Leistungen der Technischen Ausrüstung entsprechend der 
Honorarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI) Teil 4 Fachplanung Abschnitt 2 
Technische Ausrüstung. Es ist beabsichtigt, die Anlagengruppen 1 bis 6 in den 
Leistungsphasen (LPh) 1 bis 9 gemäß § 55 HOAI ganz oder teilweise sowie besondere 
Leistungen zu vergeben. Die Leistungen werden stufenweise beauftragt, mit Vertragsschluss 
zunächst LPh 1 bis 2, im Anschluss folgen weitere Leistungen nach § 5 des Vertrags. Der 
Bezirk Mitte plant auf dem Standort der Gesundbrunnen-Grundschule in der Prinzenallee 9, 
13357 Berlin, eine Gesamtsanierung des Bauteils 2 (Hortgebäude). Dabei sollen die 
Sanitäranlagen umgebaut und ergänzt werden, die Haustechnik soll instandgesetzt werden, 
Barrierefreiheit für das Gebäude (u.a. durch An-/Einbau eines Aufzuges) geschaffen werden, 
Brandschutz-, AMOK- sowie Akustikkonzepte erstellt und umgesetzt werden und eine 
energetische Fenstersanierung einschl. Sonnenschutz erfolgen. Des Weiteren sind kleinere 
Umbauarbeiten im Innenraum sowie eine Schadstoffsanierung notwendig. Während der 
Baumaßnahmen sollen Mensa, Toiletten und GE-Klassen (Klassen mit dem 
Förderschwerpunkt „Geistige Entwicklung“) in Container auf dem Schulhof ausgelagert 
werden. Zudem soll das Dach nach Möglichkeit Photovoltaik-Elemente erhalten. Weiterhin ist 
angedacht, den aktuell eingeschossigen Gebäudeteil am Ost-Giebel wieder in den 
dreigeschossigen Zustand von 1951 zurückzuführen. In den zusätzlichen Räumen sollen die 
Aufzugsanlage, Sanitäranlagen und ggf. die GE-Klassen untergebracht werden. Die 
Finanzierung für die Wiederherstellung ist noch in Klärung. Daher wird die Wiederherstellung 
als optionales Leistungspaket angefragt. Erste Abstimmungen mit der Denkmalbehörde zur 
Aufzugsanlage sowie Wiederherstellung der Kubatur von 1951 sind bereits erfolgt. Der aktuell 
geschätzte Kostenrahmen nach Grobkostenschätzung (KG 300/400), ohne Wiederherstellung 



598095-2026 Page 4/12

Giebelseite Ost, beträgt 7.306.657 Euro brutto. Der darin enthaltene Technikanteil beträgt: 
2.557.330 Euro brutto. Das Hortgebäude der Gesundbrunnen-Grundschule wurde zwischen 
1893 und 1894 als 9. Realschule von Hermann Blankenstein und Paul Hesse erbaut. Das in 
Backsteinbauweise errichtete Gebäude gehört zu den typischen Schulbauten des 
Stadtbaurats Hermann Blankenstein. Es steht mit dem gesamten Ensemble aus 
Hauptgebäude, Turnhalle und Dienstwohngebäude unter Denkmalschutz. Das Gebäude wird 
für schulische Zwecke – Unterrichtsräume, Hort und Mensa – genutzt. Zukünftig sollen im 
Gebäude auch Integrationsklassen mit GE-Kindern untergebracht werden. Die Aufgabe 
umfasst u.a. folgende Maßnahmen: - Sanierung der Schmutz- und Trinkwasserleitungen in 
Sanitärräumen und Teeküchen - Erneuerung der Trinkwasserleitung ab 
Trinkwassereinspeisung - Erneuerung der Schmutzwasserleitung erfolgt ab Übergabeschacht 
ggf. im Außenbereich - die Regenentwässerung soll auf eigenem Grundstück erfolgen - 
Erneuerung von Wärmeverteilernetz und Raumheizflächen im Sanierungsbereich - die Be- 
und Entlüftung des Gebäudes soll grundsätzlich über eine natürliche Be- und Entlüftung 
erfolgen - Barrierefreie, für GE-Klassen (Klassen mit dem Förderschwerpunkt „Geistige 
Entwicklung“) geeignete Sanitärräume herstellen einschl. Wickelbereich - Prüfung, ggf. 
Sanierung der Blitzschutzanlage für das gesamte Gebäude inkl. Ring- und Tiefenerder - 
Erneuerung des Leitungsnetzes, ggf. der UV und der HV und der kompletten Beleuchtung im 
Sanierungsbereich - Herstellung einer normgerechten Flucht- und Rettungswegbeleuchtung - 
Planung und Einbau eines innenliegenden Aufzuges, behindertengerecht - Erweiterung und 
Anschluss der Hausalarmierung und Klingelanlage - Vorrüstung für den späteren Aufbau einer 
PV-Anlage (PV-Ready) Zusätzliche / Besondere Leistungen: - Wirtschaftliche Betrachtung der 
Grauwassernutzung Für die erforderlichen Fachplanungen nach Teil 4 HOAI werden durch 
den Auftraggeber Fachingenieure an der Planung beteiligt, deren Beiträge zu verwenden bzw. 
deren Leistungen zeitlich und fachlich zu koordinieren sind. Die Leistungen sind mit der 
Objektplanung abzustimmen und einzuarbeiten. Es ist vorgesehen, folgende Leistungen durch 
andere fachlich Beteiligte zu übergeben: Objektplanung, Brandschutzkonzept, Fachplanung 
Tragwerksplanung, Freianlagenplanung, Bodengutachten (Ergänzung). Folgende Termine 
sind zu beachten: LPh 1 (VPU): I. Quartal 2027 LPh 2 und 3: III. Quartal 2027 LPh 4: IV. 
Quartal 2027 LPh 5: III. Quartal 2028 LPh 6 und 7: IV. Quartal 2028 Baubeginn: I. Quartal 
2029 Baufertigstellung: I. Quartal 2031 Grundlage der Beauftragung ist das gültige 
Vertragsmuster IV 411.H F der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen für 
Technische Ausrüstung einschließlich AVB (abrufbar unter: https://www.berlin.de/sen/sbw

 Die Planungs- und /service/rechtsvorschriften/bereich-bauen/anweisung-bau-abau/).
Arbeitssprache ist deutsch.
Aitheantóir inmheánach: Pri009_San_TGA_VgV_fbT

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services
Roghanna: 
Cur síos ar na roghanna: Die Beauftragung erfolgt stufenweise. Nach Beauftragung der 
Leistungsphasen 1 bis 2 gemäß § 55 HOAI werden die Leistungsphasen 3 bis 9 optional ganz 
oder teilweise, jeweils stufenweise beauftragt. Ein Rechtsanspruch auf die Beauftragung 
besteht nicht. Die beabsichtigte stufenweise Beauftragung der Planungsleistungen soll unter 
dem Vorbehalt erfolgen, dass die Beauftragung weiterer Leistungen auf einzelne Abschnitte 
der Baumaßnahme beschränkt wird. Es besteht seitens des Auftragnehmers die Verpflichtung 
zur Erbringung der weiteren Leistungen, wenn der Auftraggeber sie ihm innerhalb von 15 
Monaten nach Fertigstellung der Vorleistung überträgt, dies jedoch ohne Ansprüche auf 
Erhöhung des Honorars. Es ist ggf. folgende optionale Leistung zu erbringen: - 

https://www.berlin.de/sen/sbw/service/rechtsvorschriften/bereich-bauen/anweisung-bau-abau
https://www.berlin.de/sen/sbw/service/rechtsvorschriften/bereich-bauen/anweisung-bau-abau
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Widerherstellung des eingeschossigen Bauteils am Ostgiebel gemäß der Gebäudekubatur von 
1951 zur Schaffung von Raumkapazitäten und geeignetem Standort für die Aufzugsanlage Je 
nach Fortgang des Projekts kann der Auftrag bis Fertigstellung des Projekts verlängert werden.

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Seoladh poist: Prinzenallee 9  
Baile: Berlin
Cód poist: 13357
Foroinn tíre (NUTS): Berlin (DE300)
Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Dáta tosaithe: 01/12/2026
Dáta deiridh an tréimhse: 31/03/2032

5.1.6.  Eolas ginearálta
Rannpháirtíocht fhorchoimeádta: 
Ní fhorchoimeádtar an rannpháirtíocht.
Ní mór ainmneacha agus cáilíochtaí gairmiúla na mball foirne a thabhairt a shanntar chun an 
conradh a chomhlíonadh: Ceanglas um iarraidh ar pháirt a ghlacadh
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): tá
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): tá
Eolas breise: #Besonders auch geeignet für:selbst# 1. Die Umsätze des Bewerbers/der BG 
und der NU werden nur berücksichtigt, wenn der jeweilige NU mit dem Teilnahmeantrag eine 
Erklärung abgibt, dass er im Auftragsfall für die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit des 
Bewerbers/der Bewerbergemeinschaft einstehen wird. 2. Änderungen in den zur Verfügung 
gestellten Unterlagen sind unzulässig. 3. Der Bewerbungsbogen und die Eigenerklärung 
müssen auf Deutsch gestellt werden. Gleichwertige Nachweise/Erklärungen anderer 
Herkunftsländer sind in beglaubigter deutscher Übersetzung zwingend beizulegen. 4. Der 
Bieter (einschl. evtl. NU) darf keinen Eintrag im Wettbewerbsregister des Bundes haben. Eine 
diesbezügliche Abfrage erfolgt vor Zuschlagserteilung. 5. Mehrfachbeteiligungen, d.h. parallele 
Beteiligung einzelner Mitglieder einer Bietergemeinschaft sind grundsätzlich unzulässig und 
können zur Nichtberücksichtigung sämtlicher betroffenen BG im weiteren Verfahren führen. 
Die Bewerber haben nachzuweisen, dass der Wettbewerb durch die Mehrfachbeteiligungen 
nicht beeinträchtigt wird. 6. Mit Teilnahme an diesem Vergabeverfahren erklären Sie sich 
einverstanden, dass sämtliche, auch personenbezogene, von Ihnen zur Verfügung gestellte 
Daten im Rahmen des Vergabeverfahrens gespeichert und verarbeitet werden. Sie erklären 
ferner, dass Ihnen die Zustimmung hierzu von den betreffenden Personen vorliegt. Die Daten 
werden ausschließlich für dieses Vergabeverfahren verwendet. Für weitere Informationen zum 
Datenschutz wenden Sie sich an die genannte Kontaktstelle. 7. Der Auftraggeber beabsichtigt, 
das für die Bearbeitung der Leistung im Angebot vorgesehene Personal mit seiner 
Qualifikation und Erfahrung verbindlich in den Vertrag für die freiberuflichen Leistungen 
aufzunehmen. Die vereinbarten Mitarbeiter dürfen nur mit Zustimmung des öffentlichen 
Auftraggebers ersetzt werden, wenn das Ersatzpersonal ein gleichwertiges Qualitätsniveau 
hat. 8. Für die Teilnahme am Verfahren wird von der Vergabestelle keine Aufwandserstattung, 
Entschädigung oder Vergütung gewährt; dies gilt auch für den Fall, dass das Verfahren gleich 
zu welchem Zeitpunkt abgebrochen wird. 9. Alle Teilnehmer am Verfahren verpflichten sich, 
die Ihnen im Rahmen dieses Verfahrens bzw. bei Vertragsausführung bekannt werdenden 
Informationen vertraulich zu behandeln. 10. Es gelten die „Bewerbungsbedingungen 
Teilnahmewettbewerb EU“ gemäß IV 1220EU der ABau Berlin. 11. Losentscheidung bei 
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Punktgleichheit: Erfüllen mehrere Bewerber gleichermaßen die Anforderungen nach den 
festgelegten Eignungskriterien unter 5.1.9 und ist die Bewerberzahl nach einer objektiven 
Auswahl entsprechend der zu Grunde gelegten Kriterien zu hoch, wird die Auswahl unter den 
Bewerbern mit gleicher Punktzahl durch Los getroffen.

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Níl soláthar straitéiseach i gceist

5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Anforderungen an die Berufshaftpflichtversicherung gem. 
§ 45 Absatz (1) Nr. 3 und (4) Nr. 2 VgV Mit dem Teilnahmeantrag ist eine Erklärung zu einer 
gültigen Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens 1.500.000 
EUR für Personen- und 1.5000.000 EUR sonstige Schäden: Sachschäden und 
Vermögensschäden je Schadensereignis beizubringen. Die Gesamtleistung für alle 
Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres muss mindestens die 2-fache Deckungssumme 
betragen. Es ist auch eine Eigenerklärung im Bewerbungsbogen oder eine Erklärung des 
Versicherungsunternehmens ausreichend, mit der sie den Abschluss der geforderten 
Haftpflichtleistungen und Deckungsnachweise im Auftragsfall zusichert. Vor Zulassung zum 
Verhandlungsverfahren ist der Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung mit den geforderten 
Deckungssummen durch Vorlage des Versicherungsscheines auf Anforderung beizubringen. 
Vor Vertragsschluss muss der gültige Versicherungsschein nachgereicht werden. Die 
Deckung muss über die Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. Im Falle einer 
Bewerbergemeinschaft ist von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft eine Versicherung 
zu den o.g. Bedingungen nachzuweisen, bzw. eine entsprechende Absichtserklärung eines 
Versicherers beizubringen. Im Fall von Nachunternehmern mit Eignungsleihe ist es 
ausreichend, wenn der Hauptauftragnehmer den Nachweis ausreichender Deckungssummen 
vorlegt.
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Ioncam bliantúil meánach sonrach
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: 1. Anforderungen an den Mindestjahresumsatz nach § 45 
Absatz 1 Nr. 1 und 4 VgV 6 Punkte erhält der Teilnahmeantrag mit einem mittleren jährlichen 
Umsatz für entsprechende Dienstleistungen (Technische Gebäudeausrüstung bei Umbau und 
Sanierung im Hochbau) der letzten 3 Jahre (2023/2024/2025) in Höhe von mindestens 
150.000 EUR (netto).
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Ualú (pointí, beacht): 6,00

Critéar: Fórsa saothair meánach bliantúil
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: 2. Angaben zur Mitarbeiterstruktur nach § 46 Absatz 3 Nr. 
8 VgV 8 Punkte - In der Summe der Angaben aller zum Teilnahmeantrag gehörenden 
Bewerber werden im Mittel der letzten 3 Jahre mindestens 2 Ingenieur:innen für Technische 
Ausrüstung nachgewiesen. Davon werden mindestens 50 % der Ingenieur:innen 
nachgewiesen, die seit mindestens 2 Jahren im jeweiligen Unternehmen angestellt sind oder 
dieses leiten. Wenigstens dürfen es aber 2 Ingenieur:innen für Technische Ausrüstung sein, 
die seit mindestens 2 Jahren im jeweiligen Unternehmen angestellt sind oder dieses leiten.
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Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Ualú (pointí, beacht): 8,00

Critéar: Cáilíochtaí oideachasúla agus gairmiúla ábhartha
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: 3. Angaben zu den vorgesehenen Projektmitarbeitern 
nach § 46 Absatz 3 Nr. 2 VgV Voraussetzung für die Wertung der Projektmitarbeiter/innen: Die 
beiden Projektmitarbeiter/innen verfügen über einen Studienabschluss als Ingenieur (oder 
vergleichbarer Studienabschluss einer Fachhochschule oder Hochschule (oder vergleichbar)). 
Es sind zwei Projektmitarbeiter/innen zu benennen: Eine/r für das Fachgebiet HLS, der/die 
andere für das Fachgebiet ELT. Zudem ist jeweils eine Vertretung zu benennen. Insgesamt 
können 24 Punkte erreicht werden: 3.1 Der/die Projektmitarbeiter/in HLS verfügt über: 3.1.1 (5 
Pkt*) – 10 Jahre Berufserfahrung im Bereich der technischen Gebäudeausrüstung im 
Fachgebiet HLS (nach Diplom, Master, Bachelor oder gleichwertig) 3.1.2 (3 Pkt) – ein 
realisiertes Referenzprojekt mit Baukosten (KG 300 bis 400 brutto) von mind. 3 Mio. € 3.1.3 (2 
Pkt) – eine Bürozugehörigkeit von 2 Jahren 3.2 Der/die Projektmitarbeiter/in ELT verfügt über: 
3.2.1 (5 Pkt*) – 10 Jahre Berufserfahrung im Bereich der technischen Gebäudeausrüstung im 
Fachgebiet nach Diplom, Master, Bachelor oder gleichwertig) 3.2.2 (3 Pkt) – ein realisiertes 
Referenzprojekt mit Baukosten (KG 300 bis 400 brutto) von mind. 3 Mio. € 3.2.3 (2 Pkt) – eine 
Bürozugehörigkeit von 2 Jahren 3.3 (4 Pkt) – Die beiden Projektbearbeiter/innen verfügen 
insgesamt sowohl über Planungs- als auch Baustellenerfahrung (Bauleitung). [* Je Monat 
Berufserfahrung wird ein 5/120 Punkt vergeben. Max. können 5 Punkte für 10 Jahre 
Berufserfahrung erreicht werden.] Es dürfen max. 2 Projektmitarbeiter vorgestellt werden. 
Somit bleiben bei Bewerbergemeinschaften (BG) und/oder Nachunternehmern (NU) ggf. in 
den einzelnen Bewerbungsbögen jeweils Felder frei.
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Ualú (pointí, beacht): 24,00

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: 4. Angaben zu den Referenzprojekten nach § 46 Absatz 
3 Nr. 1 VgV Es werden insgesamt nur so viele Punkte vergeben, wie mit zwei Referenzen 
maximal erzielbar wären. Die Bewertung eines Referenzprojektes erfolgt nur, wenn alle 
Bedingungen a) bis f) erfüllt sind: a) Die Leistungen müssen dem Bewerber eindeutig 
zuzuordnen sein (d. h. eigenverantwortlich erbracht) und dürfen keine 
Nachunternehmerleistungen sein. (Bei Bewerbungen mit Eignungsleihe eines 
Unterauftragnehmers sind entsprechend mehr Bewerbungsbögen mit den jeweils erbrachten 
Leistungen auszufüllen.) b) Die Referenz muss vom sich bewerbenden Büro oder dessen 
Rechtsvorgänger selbst bearbeitet worden sein. c) Referenzen von Projektmitarbeitenden, die 
diese für andere Büros bearbeitet haben, dürfen nicht angegeben werden. d) Die Leistungen 
müssen abgeschlossen sein und dürfen max. 5 Jahre zurückliegen, d. h. die Übergabe an den 
Bauherrn (Abschluss LPH 8 gem. § 55 HOAI) muss bereits erfolgt sein und darf max. 5 Jahre 
zurückliegen (Stichtag: Tag vor der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung). e) In der 
Summe der Referenzen müssen die Anlagengruppen 1 bis 6 in den die Leistungsphasen 2-8 
gem. § 55 HOAI erfüllt worden sein. f) Bei dem Referenzprojekt muss es sich um einen 
Umbau bzw. eine Sanierung handeln. Jedes der zwei Referenzprojekte wird mit bis zu 31 Pkt. 
bewertet. Ein Referenzprojekt wird nur gewertet, wenn alle Bedingungen a-f erfüllt sind. 4.1 (4 
Pkt) – Die Gesamtbaukosten (brutto) nach DIN 276 KG 200-600 betragen mindestens 5 Mio. 
EUR. 4.2 (4 Pkt) – Es wurde bei laufendem Betrieb umgesetzt. 4.3 (1 Pkt) – Es wurde die 
Leistungsphase 1 gem. § 55 HOAI erbracht. 4.4 (1 Pkt) – Es wurde die Leistungsphase 9 
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gem. § 55 HOAI erbracht. 4.5 (5 Pkt) – Es handelt sich um ein denkmalgeschütztes Gebäude. 
4.6 (3 Pkt) – Es wurde für einen öffentlichen Auftraggeber gem. § 99 GWB erbracht. 4.7 (3 
Pkt) – Es wurde nach den technischen und formellen Anforderungen der ABau, RZBau oder 
einem vergleichbaren Regelwerk für öffentliches Bauen geplant und umgesetzt. 4.8 (4 Pkt) – 
Es beinhaltet die Herstellung von Barrierefreiheit. 4.9 (6 Pkt) – Mindestens eine/r der beiden 
Projektmitarbeiter/innen, der/die als vorgesehene/r Leistungserbringer/in benannt wurde, war 
maßgeblich, d.h. als Hauptbearbeiter/in oder stellvertretende Bearbeiter/in am Referenzprojekt 
tätig. Es dürfen max. 2 Referenzen vorgestellt werden. Somit bleiben bei 
Bewerbergemeinschaften (BG) und/oder Nachunternehmern (NU) ggf. in den einzelnen 
Bewerbungsbögen jeweils Felder frei. Sofern mehr als 2 Referenzen angegeben werden, wird 
aus allen gewerteten Projekten für jedes der Unterkriterien ein Durchschnittswert 
(arithmetisches Mittel) gebildet und dieser Wert mit der Anzahl der max. geforderten Projekte 
multipliziert. Bitte unbedingt beachten: Bei einer bestehenden Präqualifizierung entsprechen 
die dort hinterlegten Referenzen möglicherweise nicht den hier gestellten Anforderungen. Bitte 
prüfen Sie dies vor der Abgabe des Angebotes und reichen Sie mit Angebotsabgabe 
unbedingt Referenzen ein, die den hier gestellten Anforderungen vollumfänglich entsprechen.
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Ualú (pointí, beacht): 62,00
Eolas faoin dara céim de nós imeachta dhá chéim: 
An líon íosta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 3
An líon uasta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 5
Beidh an nós imeachta ar siúl i gcéimeanna comhleanúnacha. I ngach céim, d’fhéadfaí roinnt 
rannpháirtithe a dhíchur
Forchoimeádann an ceannaitheoir an ceart an conradh a dhámhachtain ar bhonn na 
dtairiscintí tosaigh gan aon chaibidlíocht eile

5.1.10.  Critéir dhámhachtana
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Ainm: Personal
Cur síos: Darstellung Personalkonzept; Qualifikation und Erfahrung der vorgesehenen 
Mitarbeiter; Darstellung zur geplanten Zusammenarbeit mit dem AG, anderen Planern und zur 
Durchführung des Bauvorhabens
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 15
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Ainm: Herangehensweise
Cur síos: Darstellung der Herangehensweise unter der Berücksichtigung der besonderen 
Anforderungen bspw. Anhand von vergleichbaren Referenzprojekten ähnlicher 
Aufgabestellung.
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 35
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Ainm: Kosten, Termine, Qualitäten
Cur síos: Darstellung der vorgesehenen und im Angebot enthaltenen Instrumente zur 
Einhaltung von Kosten, Terminen, Qualitäten, sowie Sicherstellung der Mittelverausgabung 
und Dokumentationen.
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Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 10
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Ainm: Präsentation
Cur síos: Umgang mit Rückfragen des Auswahlgremiums und Gesamteindruck der 
Präsentation.
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 5
Critéar: 
Cineál: Costas
Ainm: Honorar
Cur síos: Honorarangebot für Gesamtleistung einschließlich besonderer Leistungen, 
Nebenkosten und Berücksichtigung von Zu- und / oder Abschlägen
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 33
Critéar: 
Cineál: Costas
Ainm: Stundensätze
Cur síos: Stundensätze
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 2

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Sprioc-am chun eolas breise a iarraidh: 18/09/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Am Oirthear na 
hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Seoladh na ndoiciméad soláthair: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/208043
Cainéal cumarsáide ad hoc: 
Ainm: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí an nóis imeachta: 
An dáta a mheastar a sheolfar na cuirí chun tairiscintí a chur isteach: 23/10/2026
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: https://www.meinauftrag.rib.de
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 29/09/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Am 
Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar gach doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.
Eolas breise: Im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs können alle Unterlagen nachgefordert 
bzw. korrigiert werden. Das Einreichen von unausgefüllten Bewerbungsbögen ist nicht 

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/208043
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/208043
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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korrekturfähig. Teilnahmeanträge ohne Bewerbungsbogen bzw. leerem Bewerbungsbogen 
müssen vom weiteren Verfahren ausgeschlossen werden.
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Coinníollacha a bhaineann le comhlíonadh an chonartha: Grundlage der Beauftragung der 
Leistungen, der Auftragsbearbeitung ist die Verwaltungsvorschrift Allgemeine Anweisung für 
die Vorbereitung und Durchführung von Bauaufgaben Berlins – ABau mit die der zuständigen 
Senatsverwaltung des Landes Berlin, d.h. es gelten die Vertragsmuster einschließlich der AVB 
/BVB abrufbar unter http://www.stadtentwicklung.berlin.de/service/gesetzestexte/de/abau

 Mit der Abgabe eines Angebotes sind folgende Erklärungen elektronisch /index.shtml).
unterschrieben einzureichen: — IV 4021 F Besondere Vertragsbedingungen zur 
Frauenförderung - Teil A (Wirt-2141), (Auflistung nicht abschließend.)
Sonrascú leictreonach: Éigeantach
Úsáidfear ordú leictreonach: tá
Úsáidfear íocaíocht leictreonach: tá
Socrú airgeadais: Die Zahlungsbedingungen richten sich nach den Allgemeinen 
Vertragsbedingungen - AVB. Weiterhin gilt das Bürgerliche Gesetzbuch sowie Bau-, Rechts-, 
Verwaltungsvorschriften des Landes Berlin u.a. AVB zu den Verträgen, ABau, LHO Berlin mit 
Ausführungsvorschriften, Berliner Bauordnung, Rundschreiben einsehbar unter www.

 (keine abschließende Auflistung).stadtentwicklung.berlin.de/service/rundschreiben.

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer des Landes Berlin
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung oder in den Vergabeunterlagenerkennbar sind, sind spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. Im Übrigen sind Verstöße gegen Vergabevorschriften innerhalb von 10 Kalendertagen 
nach Kenntnis gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag ist innerhalb 
von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, bei der zuständigen Vergabekammer zu stellen (§ 160 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)). Die o.a. Fristen gelten nicht, wenn der Auftraggeber 
gemäß § 135 Abs. 1 GWB gegen die Informations- und Wartepflichten des § 134 GWB 
verstoßen hat oder gemäß § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB den Auftrag ohne vorherige 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, 
ohne dass dies auf Grund eines Gesetzes gestattet ist. Die Unwirksamkeit kann aber nur 
festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach 
der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über 
den Abschluss des Vertrages, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist 30 Kalendertage nach Veröffentlichung 
der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union (§ 135 Abs. 2 
GWB).
Eagraíocht a sholáthraíonn tuilleadh faisnéise faoi na nósanna imeachta athbhreithnithe: 
Vergabekammer des Landes Berlin

http://www.stadtentwicklung.berlin.de/service/gesetzestexte/de/abau/index.shtml
http://www.stadtentwicklung.berlin.de/service/gesetzestexte/de/abau/index.shtml
http://www.stadtentwicklung.berlin.de/service/rundschreiben
http://www.stadtentwicklung.berlin.de/service/rundschreiben
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Eagraíocht a fhaigheann iarratais ar rannpháirtíocht: Land Berlin vertr. durch BA Mitte v. Berlin
Eagraíocht a phróiseálann tairiscintí: Land Berlin vertr. durch BA Mitte v. Berlin

8. Eagraíochtaí

8.1.  ORG-0001
Ainm oifigiúil: Land Berlin vertr. durch BA Mitte v. Berlin
Uimhir chlárúcháin: 11-1310000V00-25
Roinn: Zentrale Vergabestelle
Baile: Berlin
Cód poist: 10559
Foroinn tíre (NUTS): Berlin (DE300)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: ZentraleVergabestelle@ba-mitte.berlin.de
Teil.: 000
Róil na heagraíochta seo: 
Ceannaitheoir
Eagraíocht a fhaigheann iarratais ar rannpháirtíocht
Eagraíocht a phróiseálann tairiscintí

8.1.  ORG-0002
Ainm oifigiúil: Vergabekammer des Landes Berlin
Uimhir chlárúcháin: 11-1300000V00-74
Seoladh poist: Martin-Luther-Straße 105
Baile: Berlin
Cód poist: 10825
Foroinn tíre (NUTS): Berlin (DE300)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: vergabekammer@senweb.berlin.de
Teil.: +493090138316
Facs: +493090137613
Róil na heagraíochta seo: 
Eagraíocht athbhreithniúcháin
Eagraíocht a sholáthraíonn tuilleadh faisnéise faoi na nósanna imeachta athbhreithnithe

8.1.  ORG-0003
Ainm oifigiúil: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Uimhir chlárúcháin: 0204:994-DOEVD-83
Baile: Bonn
Cód poist: 53119
Foroinn tíre (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teil.: +49228996100
Róil na heagraíochta seo: 
TED eSender

Eolas faoin bhfógra

mailto:ZentraleVergabestelle@ba-mitte.berlin.de
mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Aitheantóir/leagan an fhógra: 1d0645e4-d5e7-4d37-ac83-ec3604859b3b  -  01
Cineál na foirme: Iomaíocht
Cineál an fhógra: Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Fochineál an fhógra: 16
Dáta seolta an fhógra: 28/08/2026 10:03:00 (UTC+02:00) Am Oirthear na hEorpa, Am 
Samhraidh Lár na hEorpa
Na teangacha ina bhfuil an fógra seo ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Uimhir foilseacháin an fhógra: 598095-2026
Uimhir eagráin IO S: 167/2026
Dáta foilsithe: 31/08/2026
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